
Ergebnis der Abstimmung der Stadtsynode der Evangelischen Kirche in Frankfurt vom 5. Dezember 2018 
über die Themen für den Ökumenischen Kirchentag 2021 in Frankfurt

(128 Teilnehmende) 
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Anlage zum Protokoll der 12. Tagung der Zweiten Synode des Evangelischen Stadtdekanats Frankfurt am Main  
und der Achten Regionalversammlung des Evangelischen Regionalverbands Frankfurt am Main 

 

  S. 1 

Antwort-Cluster und deren Priorisierung zur Frage „Im Hinblick auf unser Wirken als Kirche für die 

Stadt – welche Themen sind uns für den Ökumenischen Kirchentag wichtig“ 

- Erarbeitet von der Stadtsynode der Evangelischen Kirche Frankfurt am Main am 5.12.2018 – 

1.) Glauben international (11,4%) 

 Internationale Gemeinden mit einbeziehen 

 Vielfalt der Glaubenden in Frankfurt aufzeigen 

 Christen für ein gutes Zusammenleben in der Stadtgesellschaft und gegen Spaltung in der 

Stadtgesellschaft 

 In einem multi-kulti-Umfeld Toleranz und Austausch ermöglichen 

 Migration: Ankommen, Integration, Zusammenleben 

2.) Stolpersteine der Ökumene (10,6%) 

 Stolpersteine der Ökumene 

 Ökumenisches Miteinander in unseren Städten 

 Ökumenisches Abendmahl selbstverständlich feiern 

 Labor „Abendmahl praktisch“ 

 Drei ökumenische Projekte für Frankfurt entwickeln und fortführen 

 Brauchen wir noch das Konkordat? 

 gemeinsames Abendmahl 

 gemeinsames Abendmahl 

3.) Christlicher Fußabdruck in der Stadt heute (9,5%) 

 Christlicher Fußabdruck in der Stadt heute 

 Wahrnehmung in der Stadtgesellschaft 

 Stärkere Präsenz und Wahrnehmung der ev. Kirche in Frankfurter Stadtgesellschaft 

 Wachsende Stadt, schrumpfende Kirche – Grenzen des Wachstums 

 Stärkung der Wahrnehmung der Kirchen in Frankfurt 

 Zukunftsutopie aus unserer Kirchenperspektive 

4a.) Gemeinde! Aber wie? (8,9%) 

 Engagement und Ehrenamt stärken 

 Stärkung des sozialen Engagements der Gemeinden (z.B. Migration, Wohnen) 

 Verstärkung der ökumenischen Arbeit auf Gemeindeebene 

 Was macht Kirche / Gemeinde „zusätzlich“ zum Heiligabend Gottesdienst? 

 Bedeutung des Gottesdienstes für das Gemeindeleben 

 Rückgewinnung von ehemaligen Mitgliederm 

4b.) Kirche und Geld (8,9%) 

 EZB – Streuobstwiese Kirche – wie bringen wir das zusammen? 

 Mammon: Losung für den ÖKT: „Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon“ 

4c.) Jugend und Religion (8,9%) 

 Kinder und Jugendliche für die Kirche erreichen 

 Zukunft des Religionsunterrichts 

 Int. Ökumene für jüngere Generationen 



Anlage zum Protokoll der 12. Tagung der Zweiten Synode des Evangelischen Stadtdekanats Frankfurt am Main  
und der Achten Regionalversammlung des Evangelischen Regionalverbands Frankfurt am Main 

 

  S. 2 

7.) Religion im Dialog (7,8%) 

 Dialog aller Religionen 

 Wie werden wir zu einer Kirche der Vielfalt, die für Menschen aus unterschiedlichen Kulturen 

anschlussfähig ist 

 Kontaktaufnahme mit den Initiatoren eines europäischen Islam 

 Christliche Identitätsbildung – wie Christ-Sein im Chor der Religionen undSäkularen 

8a.) Zukunft der Stadt (7,5%) 

 Gerechte und ökologische Stadtentwicklung 

 Wohin entwickeln sich unsere Städte? 

 Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung im Spannungsfeld zunehmender Urbanisierung 

 Frankfurt als Green City 

8b.) Kirche im Wandel (7,5%) 

 gesellschaftliche Relevanz der beiden Kirchen sichtbar machen und stärken 

 Sichtbarmachen von Kirche und Gemeinde 

 Profil der christlichen Botschaft – Relevanz, Resonanz 

 Neue Glaubwürdigkeit schaffen 

 Sinkende Gemeindezahlen 

 Gesellschaftliche Relevanz der Verkündigung 

 Bedeutungsverlust der Kirchen 

 Kirchen im Wandel 

10.) Wohnen auf dem Prüfstein (4,9%) 

 Bezahlbarer Wohnraum im Ballungsraum – ökologisch verträglich 

 Wohnen für alle & mit allen 

 Verdichtung, Wohnen: sozial, gerecht 

 soziale Ungleichheit 

11a.) Arbeit 4.0 (4,1%) 

 „Entseelte Arbeit“ (Bank, Systemgastronomie, Arbeiten nur noch zu Party / Urlaub machen) 

 Zukunft der sozialen Arbeit im Zuge der Digitalisierung 

 Digitalisierung – Segen für das Dorf, Fluch für die Stadt? 

11b.) Metropole Frankfurt und Offenbach als Modell für andere Metropolregionen (4,1%) 

11.c) Musik für alle (4,1%) 

 Musik für alle Generationen und Bildungsschichten und Qualität in allen Genres 

14.) Glauben extrem (1,7%) 

 Extreme Religiöse, soziale und kulturelle Vielfalt (auf eng(st)em Raum) 

 I / D eigenen Biografie 

 Haltung zu christlichen Fundamentalisten? 

15.) Dezentral, im öffentlichen Raum (raus aus der Messe) (0,8%) 


